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Spalte nbe rgungsve rfah re n

Mannsch aftszug:

Anw e ndung: be i große n Se ilsch afte n (m e h r als 4 Pe rsone n)

Vorausse tzung: Ge stürzte  Pe rson be i Be w usstse in

Mate rial: Prusik sch linge  (Länge  ca. 4m ) für Be rgungsle ite r

Funk tion: 1. Ein Se ilsch aftsm itglie d ge h t m it Prusik sch linge  am  
Se il ge sich e rt vorsich tig zum  Spalte nrand um  Kon-
tak t aufzune h m e n und die  Be rgung zu le ite n.

2. D e r R e st de r Gruppe  ble ibt im  Se il e inge bunde n 
und zie h t ge m e insam  auf Anw e isung de r am  Spal-
te nrand be findlich e n Pe rson.

3. Ist de r Ge stürzte  am  Spalte nrand ist be sonde re  
Vorsich t auf Ve rle tzunge n (Q ue tsch unge n und Er-
stick ung durch  Sch ne e ) ge bote n.

Lose  R olle :

Anw e ndung: be i k le ine re n Se ilsch afte n (3e r Se ilsch aft)

Vorausse tzung: Ge stürzte  Pe rson be i Be w usstse in

Mate rial: Eispick e l m it 
lange r Band-
sch linge  ode r 
Eissch raube , 4 
Prusik sch lin-
ge n (2 Stück  
m it Länge  ca. 
4m ; 1 Stück  m it Länge  ca. 2m ; 1 Stück  m it Länge  ca. 
1m ), 2 Sch raubk arabine r, 1 K arabine r
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Funk tion: 1. D e r Se ilpartne r, de r am  Spalte nrand am  näch ste n 
ist, baut e ine n Fixpunk t (T-Ank e r ode r Eissch rau-
be ), ge sich e rt ist e r m it e ine r 4 m  lange n Prusik -
sch linge  und löst sich  danach  vom  Anse ilk note n, 
w äh re nd de r ande re  Partne r die  Last h ält.

2. D ie  Prusik sch linge  m it e ine r Länge  von 2 m  w ird 
ins Se il zum  Ge stürzte n              ge k nüpft und im  
Fixpunk t m itte ls Sch raubk arabine r e inge h ängt.

3. Auf de m  Fixpunk t w ird langsam  die  Last de s Ge -
stürzte n ve rlage rt und be obach te t, ob de r Fix-
punk t die  Lastübe rtragung aufnim m t.

4. D e r Erbaue r de s Fixpunk te s ble ibt dort zur Kon-
trolle .

5. D e r H inte rm ann ge h t zum  Se il unm itte lbar vor 
de m  Fixpunk t und sich e rt sich  m it de r 4m  lange n 
Prusik sch linge . Cirk a 10 cm  nach  de m  Prusik - k no-
te n ist e in Sack stich k note n e inzufäde ln und e in K a-
rabine r zw isch e n Prusik k note n und Sack stich  
e inzuk link e n. D anach  öffne t e r se ine n Anse ilpunk t 
und das R e stse il. Mit Prusik sch linge  näh e rt e r sich  
vorsich tig de m  Spalte nrand.

6. D ie  Pe rson am  Spalte nrand lässt das R e stse il dop-
pe lt ge nom m e n m it e ine m  e inge h ängte n Sch raub-
k arabine r zum  Ge stürzte n.

7. D e r Ge stürzte  h ängt das Se il m it de m  abge lasse -
ne n K arabine r in se ine n Gurt e in.

8. In de m  fre ie  Se ile nde  w ird die  k urze  Prusik sch lin-
ge  (Länge  ca. 1m ) e inge k note t und am  ande re n En-
de  im  K arabine r e inh ängt.
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9 . Nun zie h e n alle  Partne r ge m e insam  am  fre ie n Se i-
le nde  de n Ge stürzte n h e rauf. Nach  je de m  H ub 
w ird de r Prusik k note n de r k urze n Prusik sch linge  
als R ück laufspe rre  am  Z ugse il nach  vorne  ge sch o-
be n.

Modifiz ie rte  Lose  R olle :

Anw e ndung: be i k le ine re n Se ilsch afte n (3e r Se ilsch aft) und die  ge -
stürzte  Pe rson ist nich t in de r Lage  de n Sch raubk ara-
bine r de r Lose n R olle  im  Gurt e inzuh änge n (Punk t 7 
de r Lose n R olle )

Mate rial: gle ich e s Mate rial w ie  be i Lose r R olle  – zuzüglich  Se il-
k le m m e

Funk tion: • Fixie rung und Vorbe re itung gle ich e rm aße n von 
Punk t 1 bis Punk t 6 de r Lose n R olle

• D ie  Se ilk le m m e  w ird in das Se il zum  Ge stürzte n 
m it Be w e gungsrich tung zum  Ge stürzte n und Z u-
grich tung nach  obe n abge lasse n.

• w e ite re r Aufbau und Be rgung de r Punk te  8 und 9  
de r Lose n R olle

Se lbstre ttung:

Anw e ndung: K le ine  Se ilsch afte n (2e r Se ilsch aft), je de r Se ilsch afts-
füh re r sollte  die se  Te ch nik  be h e rrsch e n.

Vorausse tzung: ge stürzte  Pe rson be i Be w usstse in und oh ne  größe re  
Ve rle tzung

Mate rial: 1 Sch raubk arabine r, 3 K arabine r (2 Stück  gle ich  
groß), 2 Prusik sch linge n (1 Stück  m it Länge  ca. 4 m ; 1 
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Stück  m it Länge  ca. 2 m )

Funk tion: 1. Prusik te ch nik
Mit de r Prusik te ch nik  ste igt m an am  fre i h änge n-
de n Se il auf.
Prusik sch linge  m it Länge  2 m  w ird um s Se il m it 
Prusik k note n ge le gt und am  ande re n Ende  m it 
Sch raubk arabine r am  Gurt be fe stigt. Z um  Aufstie g 

die nt e ine  zw e ite  Prusik -
sch linge  m it de r Länge  
von ca. 4 m , w e lch e  unte r 
de r e rste n ge le gt w ird. 
Cirk a 10 cm  nach  de m  
Prusik k note n de r länge re n 
Sch linge  ist e in Sack stich -
k note n e inzufäde ln und 
e in K arabine r zw isch e n 
Prusik k note n und Sack -
stich  e inzuk link e n. D as an-
de re n Ende  die se r 
Prusik - sch linge  w ird m it 
e ine m  Sack stich k note n fi-

xie rt, inde m  m an de n ge be ugte n Fuß e inste ck t.
Man stre ck t das Be in durch , stabilisie rt sich  m it 
de r H and am  Se il und sch ie bt de n ande re n K no-
te n sow e it w ie  m öglich  nach  obe n. D as K örpe rge -
w ich t w ird auf die  k ürze re  Sch linge  ve rlage rt. K no-
te n de r Ste igsch linge  nach  obe n sch ie be n... usw .

2. Se lbstse ilrolle
Am  Spalte nrand ist das Se il m e ist so tie f im  
Sch ne e  e inge sch nitte n, dass m an die  Prusik k note n 
nich t w e ite rsch ie be n k ann. Nun e rfolgt die  Um -
ste llung auf die  Se lbstse ilrolle .
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Am  Anse ilring de s H üftgurte s w e rde n die  2 gle ich  
große n K arabine r e inge k link t und das be re its ge -
w onne ne  Sch lappse il in de n K arabine rn zu e ine m  
Gardak note n (unbe dingt die  Spe rrrich tung de s 
Gardak onte n übe rprüfe n!) ge k nüpft. D as aus de m  
Gardak note n h e rauslaufe nde  Se il w ird in de n K ara-
bine r, w e lch e r sich  an de r länge re n Prusik sch linge  
be finde t e inge k lipst. An die se m  aus de m  K arabine r 
h e rauslaufe nde  Se il zie h t m an m it be ide n H ände n. 
D ie  Füße  w e rde n ge ge n die  Spalte nw and ge -
ste m m t und die  H üfte  nach  obe n in H oh lk re uzste l-
lung ge sch obe n. D abe i ge w innt m an an H öh e  und 
be w e gt das Se il aus de m  Sch ne e . D ann se tzt m an 
sich  in de n Gurt und sch ie bt de n Prusik k note n h ö-
h e r. W e ite r m it be ide n H ände n am  Se il, Füße  ge -
ge n die  Spalte nw and ste m m e n und H üfte  nach  
obe n usw .
(Statt de s Gardak note ns k ann auch  e ine  Se ilk le m -
m e  unte r Be rück sich tigung de r Spe rrich tung be -
nutzt w e rde n.)




